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Liebe Leserinnen und Leser! 

Was gehört für Sie zu Ostern dazu? Worauf 
freuen Sie sich am meisten? Endlich Frühling 
vielleicht? Ein gutes Essen? Besuch von lieben 
Verwandten oder Freunden? Ein paar freie 
Tage? Ein Gottesdienstbesuch?

Ostern ist eine Herausforderung! Nicht nur 
äußerlich, mit allem, was es zu bedenken und 
vorzubereiten gilt! Besonders inhaltlich – denn 
Ostern ist viel mehr als nur ein paar freie Tage! 
Ostern als Fest der Auferstehung Jesu von 
den Toten erinnert an das Ereignis, mit dem 
für uns Christen alles begann. Sicher – Jesus 
hatte schon zu Lebzeiten für Aufregung und 
Verwunderung gesorgt, hatte Dinge getan und 
gesagt, die außergewöhnlich waren: er hatte 
Menschen geheilt, die verloren schienen, und 
solchen Aufmerksamkeit und Liebe geschenkt, 
mit denen keiner etwas zu tun haben wollte. Er 
hatte vom Reich Gottes gepredigt, Reichtum 
dagegen als eher hinderlich betrachtet und 
die Relationen von Mensch und Gesetz neu 
definiert. Das hatte viele Zuhörer begeistert, 
weil sie sich endlich wieder wahrgenommen 
und wichtig fühlten, weil sie neue Hoffnung 
für ihr Leben schöpften, das durch Jesu Lehre 
eine neue Ausrichtung erhielt. Andere, die gut 
etabliert und mächtig waren, fühlten sich von 
den neuen Ideen verunsichert und in die  Enge 
getrieben. Sie fühlten ihre Kreise gestört und 
wollten Ruhe haben.
So weit, so gut. Bis hierhin hört sich die Ge-
schichte sehr menschlich und nachvollziehbar 
an, lässt man mal die wundersamen Berichte 
über die Verwandlung von Wasser in Wein, 

das Gehen auf dem  Wasser und die Auferwe-
ckung von Toten außer Acht. Gutmenschen, 
die sich um die Interessen der Armen und 
Benachteiligten kümmern, hat es immer wie-
der gegeben, auch Weltverbesserer mit guten 
Ideen – auch Widersacher, die sich gestört 
fühlten. 
Aber dann kam das, was der Grund unseres 
Osterfestes ist: die Auferstehung Jesu von den 
Toten. Nachdem Jesus wie ein gewöhnlicher 
Schwerverbrecher, allerdings ohne todeswür-
diges Verbrechen, zum Tode verurteilt und mit 
zwei anderen hingerichtet und begraben wor-
den war, fanden die Frauen drei Tage später, 
als sie seinen Leichnam salben wollten, das 
Grab leer! 
Das verstört uns, wie die Frauen damals, bis 
heute. Und das gibt uns Hoffnung bis heute! 
Denn als Christen glauben wir, dass Jesus da-
mals den Tod überwunden hat und für uns 
den Weg in eine neue Wirklichkeit, in Gottes 
Ewigkeit eröffnet hat. Wir wissen nicht, wie 
das einmal werden wird und unsere Vorstel-
lungskraft reicht immer nur für skizzenhafte 
Wunschszenarien. „Es ist aber der Glaube 
eine feste Zuversicht dessen, was man hofft, 
und ein Nichtzweifeln an dem, was man nicht 
sieht.“  (Monatsspruch Mai: Hebräerbrief 11,1)
In solchem Glauben feiern wir auch dieses Jahr 
wieder Ostern, freuen uns über den Frühling, 
genießen ein paar freie Tage und lassen uns 
das Festessen gut schmecken. Und vielleicht 
sehen wir uns ja auch in einem der vielen Got-
tesdienste – ich würde mich freuen!

Gesegnete frohe Ostern wünscht Ihnen Ihre 
Pfarrerin Christiane Schmidt!
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Sonntag, 22. April, Schlosskirche
JUBILATE

Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kre-
atur, das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist 
geworden. 2Kor 5,17
10:30 Uhr Gottesdienst und Gottesdienst der 
Kinder

Sonntag, 29. April, Schlosskirche
KANTATE

Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut 
Wunder. Ps 98,1
10:30 Uhr Gottesdienst zum Elbeday mit Hei-
ligem Abendmahl, Taufe und Gottesdienst der 
Kinder 
Gastpredigt: Pfarrer Pavel Kalus aus Prag

Sonntag, 6. Mai, Schlosskirche
ROGATE

Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft 
noch seine Güte von mir wendet. Ps 66,20
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Vorstel-
lung der Konfirmanden und Gottesdienst der 
Kinder

Sonntag, 13. Mai, Schlosskirche
EXAUDI

Christus spricht: wenn ich erhöht werde von 
der Erde, so, will ich alle zu mir ziehen. Joh 
12,32
10:30 Uhr Gottesdienst und Gottesdienst der 
Kinder

Sonntag, 20. Mai, Stadtkirche St. Marien
PFINGSTSONNTAG-TAG DER AUSGIESSUNG 
DES HEILIGEN GEISTES
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern 
durch meinen Geist geschehen, spricht der 
Herr Zebaoth. Sach 4,6
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Konfirmation, 
Hl. Abendmahl und Gottesdienst der Kinder

Ostersonntag, 1. April, Schlosskirche
TAG DER AUFERSTEHUNG DES HERRN

Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich 
bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und 
habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. 
Offenbarung 1,18
  8:00 Uhr Andacht auf dem Friedhof
10:30 Uhr Festgottesdienst mit Heiligem
Abendmahl und Gottesdienst der Kinder 

Ostermontag, 2. April
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich 
bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und 
habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. 
Offenbarung 1,18
10 Uhr Treffpunkt Schlosskirche zum Oster-
spaziergang nach Welsau 
11:30 Uhr Osterandacht, Kirche in Welsau 
(wer nicht laufen kann/will und eine Mitfahr-
gelegenheit nach Welsau anbieten kann oder 
sucht, melde sich bitte im Büro)

Sonntag, 8. April, Schlosskirche
QUASIMODOGENITI

Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn 
Jesus Christus, der uns nach seiner großen 
Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer 
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung 
von den Toten. 1. Petr 1,3
10:30 Uhr Gottesdienst mit Einführung Pfrn.. 
Christiane Schmidt und Gottesdienst der  
Kinder

Sonntag, 15. April, Schlosskirche
MISERIKORDIAS DOMINI

Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine 
Schafe hören meine Stimme, und ich kenne 
sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das 
ewige Leben. Joh 10,11,27,28
10.30 Uhr Gottesdienst und Gottesdienst der 
Kinder

Gottesdienste in Torgau
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Montag, 21. Mai  PFINGSTMONTAG
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist geschehen, spricht der Herr 
Zebaoth. Sach 4,6  14:30 Uhr ökum. Gottesdienst in Dommitzsch

Sonntag, 27. Mai, Stadtkirche St. Marien   TRINITATIS
Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle Lande sind seiner Ehre voll. Jes 6,3
10:00 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation, Heiligem Abendmahl und Gottesdienst der Kinder

Sonntag, 3. Juni, Stadtkirche St. Marien  1. SONNTAG NACH TRINITATIS
Christus sprich zu seinen Jüngern: Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der 
verachtet mich. Lk 10,16  10:30 Uhr Gottesdienst und Gottesdienst der Kinder

Gottesdienste in Torgau

Die Gottesdienstbesucher aus Loßwig und Zinna-Welsau sind an allen anderen Sonntagen 
herzlich eingeladen zu den Gottesdiensten in der Stadtkirche St. Marien Torgau (siehe vorne) 

Gottesdienste in Loßwig

Ostersonntag, 1. April
9:45 Uhr Österlicher Auftakt in der Dorfkir-
che, danach Fahrt in die Schlosskirche Torgau
Ostermontag, 2. April
10:00 Uhr Osterspaziergang von der Schloss-
kirche Torgau nach Welsau, 11:30 Uhr An-
dacht, anschl. Brunch im Gasthof Welsau
Sonntag, 8. April, Schlosskirche Torgau
10:30 Uhr GD mit Einführung Pfrn. Schmidt

Sonntag, 22. April, 9:00 Uhr Pfr.i.R.Rothe
Sonntag, 29.4.2018, Schlosskirche Torgau
10:30 Uhr GD zum Elbeday, Hlg, Abendmahl; 
Gastprediger: Herr Mgr. Pavel Kalus, Prag
 Pfingsten – bitte Zeitung und örtlichen Aus-
hang beachten!
Pfingstmontag, 21.5.2018
14:30 Uhr Ökumenischer Regionalgottes-
dienst in der Stadtkirche Dommitzsch

Gottesdienste in Zinna-Welsau

Ostermontag, 2. April
10 Uhr Osterspaziergang von der Schlosskir-
che Torgau nach Welsau, dort 11:30 Uhr An-
dacht, anschl. Brunch im Gasthof Welsau
Sonntag, 8. April, Schlosskirche Torgau
10:30 Uhr GD mit Einführung Pfrn. Schmidt
Sonntag, 22. April 10 Uhr GD anders, Großwig

Sonntag, 29. April Schlosskirche Torgau
10:30 Uhr GD zum Elbeday mit Hl. Abendmahl; 
Gastprediger: Herr Mgr. Pavel Kalus, Prag
Samstag, 5. Mai 18 Uhr GD in Zinna
Sonntag, 6. Mai, 9 Uhr GD in Welsau
Pfingstmontag, 21. Mai 14:30 Uhr Ökum. Re-
gional-GD in der Stadtkirche Dommitzsch
Sonntag, 3. Juni 9 Uhr GD in Welsau



4

Gottesdienst zum Elbe-Day 29.4.2018
Anlässlich des diesjährigen Elbe-Day laden wir 
herzlich zum Festgottesdienst am Sonntag, 
den 29.4.2018 um 10:30 Uhr in die Schlosskir-
che ein. Wir freuen uns, dass wir einen Gast 
aus Prag begrüßen dürfen: Herrn Magister Pa-
vel Kalus aus Prag. Er ist Pfarrer der Evangeli-
schen Kirche der Böhmischen Brüder und wird 
die Festpredigt halten. Nach dem Gottes-
dienst ist Gelegenheit zum Gespräch mit ihm.

Konfi-Vorstellungsgottesdienst 6.5.2018
Wenn Sie neugierig auf die diesjährigen Kon-
firmanden sind, können Sie die 6 Jugendli-
chen am 6. Mai um 10:30 Uhr in der Schloss-
kirche näher kennenlernen – sie werden 
diesen Gottesdienst maßgeblich mitgestalten.

Himmelfahrtstag auf dem Fuchsberg
Schon gute Tradition ist der fröhliche Freiluft-
gottesdienst zu Christi Himmelfahrt auf dem 
Fuchsberg bei Falkenberg am Donnerstag, 
10.5.2018 um 10 Uhr – herzliche Einladung!

Jubelkonfirmation am 27. Mai 2018
Am 27. Mai 2018 feiern wir in einem Festgot-

tesdienst, der bereits 10 Uhr in der Stadtkirche 
St. Marien beginnt, verschiedene Konfirmati-
onsjubiläen. Nach dem Abendmahlsgottes-
dienst besteht bei Kaffee und Kuchen im Ge-
meindehaus Wintergrüne 2 Gelegenheit zum 
Wiedersehen und Gespräch. Dazu sind alle Ju-
bilare sehr herzlich eingeladen!

Zur Information: schriftlich eingeladen wer-
den vom Gemeindebüro nur die Konfirman-
den der Jahrgänge 1968, 1993 und 2008. Soll-
ten Sie keine Einladung erhalten, aber ein 
Jubiläum Ihrer Konfirmation (insbesondere 
das 60-jährige) in diesem Jahr feiern, melden 
Sie sich bitte einfach im Gemeindebüro 
(03421 - 902671) an. 

2. Nordsächsischer Hospiztag in Oschatz
5. Mai, 9–15 Uhr: „ Ethik am Lebensende“
Neben 3 Workshops gibt es von Prof. Dr.h.c. 
Müller-Busch einen Vortrag unter dem Titel „ 
Abschied braucht Zeit – Letztverlässlichkeit 
am Lebensende“
Anmeldung: geschaeftsstelle@dw-ot.de 
oder per Telefon 0151-17153463
Flyer im Büro erhältlich oder liegen aus

Besondere Gemeindeveranstaltungen

Gottesdienste in Seniorenheimen

ASB-Heim, Husarenpark:		  17.4.2018 und 22.5.2018	 10:00 Uhr

Vitaris, Goethestraße:		  17.4.2018 und 22.5.2018	 10:45 Uhr

Volkssolidarität, Martin-Luther-Ring: 		  10.4.2018 und 15.5.2018	 10:00 Uhr

K & S Seniorenresidenz, Jahnstraße:		  10.4.2018 und 15.5.2018	 11:00 Uhr

Bibelgespräch 	
K&S Seniorenresidenz,  Haus  „Renaissance“, mit Pfr. i. R. Rothe: 
18. April und 30. Mai um 10 Uhr im Gymnastikraum (Eingang Jahnstraße, ganz oben)
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Zur Information

Ein Wort in eigener Sache
Seit 10 Jahren bin ich nun schon als Pfar-
rerin in unserer Gemeinde tätig. Eine lan-
ge Zeit, die allerdings schnell verflog, si-
cher auch, weil es so viele schöne 
Gottesdienste und Feste zu feiern gab. 
Höhepunkte waren ohne Frage das prall 
gefüllte Programm zur 1. Nationalen Son-
derausstellung zum Reformationsjubilä-
um im Jahr 2015 und das zurückliegende 
Jubel- und Gedenkjahr – solche Ereignisse 
sind schon etwas Besonderes, erst recht, 
wenn man an einem für die Reformation 
so wichtigen Ort seinen Dienst tun darf. 
So bin ich sehr dankbar für viele interes-
sante Begegnungen mit Menschen aus 
vielen Ländern der Welt und zeige auch 
weiter allen Gästen voller Freude und 
Stolz „meine“ Kirchen. 
Genauso wertvoll sind mir aber die vielen 
persönlichen Kontakte und Gespräche, 
die ich über all die Jahre mit Gemeinde-
gliedern führen durfte, die uns einander 
näher gebracht haben und bei denen ich 
oft noch dazugelernt habe. Ich war und 
bin immer wieder berührt von viele Le-
benserinnerungen und Erfahrungen, an 
denen ich teilhaben durfte und dankbar 
über das Vertrauen, dass mir entgegenge-
bracht wurde!  
Viel Freude hatte ich immer mit den Kin-
dern in der Kinderkirche und allermeis-
tens mit den Konfirmanden der verschie-
denen Jahrgänge. Manches Mal war ich 
auch enttäuscht, wenn ein Angebot nicht 
die erwünschte Resonanz fand, aber das 
gehört wohl notgedrungen dazu.
Nun ergibt sich nach den ersten 10 Dienst-
jahren eine Zäsur derart, dass ich noch 
einmal eingeführt werde – dieses Mal in 
die 2016 anstelle der vorherigen Pfarrstel-

len I und II (letztere hatte ich bis August 
2016 inne) neu errichtete Pfarrstelle Tor-
gau. Seit September 2016 versorgte ich 
die Pfarrstelle Torgau per Beauftragung 
durch das Landeskirchenamt Erfurt. 
Nun kommt also Herr Superintendent Im-
busch in den Gottesdienst am 8. April um 
10:30 Uhr in die Schlosskirche, um die Be-
rufungsurkunde zu verlesen und mich offi-
ziell einzuführen. 
Ich freue mich sehr, dass ich weiter in un-
serer Gemeinde Dienst tun darf und lade 
Sie herzlich zu diesem Gottesdienst ein – 
im Anschluss zum Gespräch bei Kaffee 
und Kuchen.
Ich bitte Sie herzlich, meinen Dienst durch 
Ihr Gebet zu begleiten und freue mich im-
mer über Anregungen und Hinweise (auch 
kritische!) für meinen Dienst! Gerne kom-
me ich auch bei Ihnen oder bei Angehöri-
gen oder Nachbarn von Ihnen zu einem 
Gespräch vorbei – bitte geben Sie mir bei 
Bedarf einen Hinweis!

Mit herzlichen Grüßen – 
Ihre Pfarrerin Christiane Schmidt

ERREICHBARKEIT  VON 
PFARRERIN SCHMIDT
Pfarrerin Schmidt ist im Pfarrbüro im 
Pfarrhaus Pfarrstraße 5 in der Regel jeden 
Donnerstag von 18–19 Uhr vor Ort und 
steht für Fragen und zum Gespräch zur 
Verfügung. Selbstverständlich können Sie 
sie wie bisher jederzeit per Telefon oder 
E-Mail erreichen – Kontaktdaten siehe 
hinten
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Kinder, Jugend und Familie (In den Ferien finden keine Treffen statt!)

Ökumenischer Kinderkreis	
für Kinder im Alter von 0–6 Jahren
Montag, 9. April und 7. Mai 2018 16:15–
17:30 Uhr im GZ in der Wintergrüne 2

Kinderkirche
Alle Kinder der 1. – 6 Klassen sind sehr herz-
lich eingeladen, jeweils am Sonnabend, den 
21. April und 26. Mai, 9:30 – 13:30 Uhr ins 
GZ Wintergrüne. Ansprechpartnerin: Anne-
gret Scherzer 0176-39106837
 
Konfirmanden  (nicht in den Ferien!)
in der Wintergrüne 2
7. Klasse: donnerstags 17:00 Uhr
8. Klasse: donnerstags 15:50 Uhr 
Die Konfis der 8. Klasse fahren vom 11. bis 
13.4.2018 zu ihrer abschließenden Konfir-
mandenrüstzeit nach Schmannewitz.
Am Sonntag, 6. Mai um 10:30 Uhr gestal-
ten sie mit Pfarrerin Schmidt ihren Vorstel-
lungsgottesdienst in der Schlosskirche.
Konfirmanden 2018: Lina Marianne Jung, 
Clemens Döring, Tobias Ely, Theo Manthey, 
Julius Ritter und Luca Wetzer, alle aus Torgau.

Pfadfinder für Kinder (nicht in den Ferien!) 
im Gemeindezentrum Wintergrüne 2
dienstags 15:30 - 16:30 Uhr, 1–4 Klasse 		
dienstags 16:30 - 17:30 Uhr, ab 5. Klasse
Küken- und Kinderchor
freitags 16 Uhr, GZ Wintergrüne 2

Kinderbibelwoche, 2.–6. Juli
Das 2. Halbjahr hat zwar gerade erst angefan-
gen, aber wir denken schon an die Sommerferi-
en! Deshalb laden wir euch sehr herzlich ein zur 
Kinderbibelwoche von Montag, den 2. Juli bis 
Freitag, den 6. Juli 2018 ins Seebad Schildau!
Was man da so alles macht? Spaß haben, ge-
meinsam spielen, singen, baden und dabei viel 
Interessantes über einen besonderen Men-
schen aus der Bibel erfahren: den Propheten 
Jona, der eine Reise in einem Wal machte. Wie 
es dazu kam? Und warum? Und wie es ihm er-
ging? Das erfahrt ihr im Juli ;))) Sichert euch 
schnell einen Platz! (genauere Infos später)
Anmeldungen ab sofort an 
christiane@aschmidt.de oder 
ann-sophieschaefer@gmx.de oder 
über die Pfarrbüros Torgau oder Süptitz 

Vorankündigungen

Bibeltag am 16. Juni 2018
„Ich habe dich bei deinem Namen gerufen“ 
– Der Mann Mose und der Aufbruch in die 
Freiheit
Unter dieser Überschrift steht ein Bibeltag 
mit Pfarrer i.R.Dr.sc.G.Begrich aus Berlin, 
zu dem sehr herzlich zum Samstag, den 16. 
Juni 2018 von 10 bis 16 Uhr in die Winter-
grüne 2 eingeladen wird – bitte merken Sie 
sich den Termin vor!
(Da wir gemeinsam Mittag essen wollen, 
wird um Anmeldung im Büro oder bei Pfar-

rerin Schmidt bis spätestens 14.6.2016 ge-
beten. Es wird um einen Unkostenbeitrag 
von 5 € gebeten.) 

Minisommerfest am 17. Juni 2018
Am Sonntag, den 17. Juni wollen wir Tau-
ferinnerung feiern. Im Familiengottesdienst 
um 10:30 Uhr in der Stadtkirche St. Mari-
en wird die Jahreslosung 2018 noch einmal 
eine besondere Rolle spielen. Im Anschluss 
an den Gottesdienst wird zum Gemeinde-
brunch im Kirchgarten eingeladen!
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Mittagsgebet in der Stadtkirche
Innehalten im Trubel des Alltags oder im 
dichten Programm eines Besuchstages – das 
tut der Seele gut. Sich Gott anvertrauen und 
im Gebet Verantwortung übernehmen für 
seine Nächsten und für die Welt – das hilft 
uns und unserer Welt weiter.
So sind Gäste und Einheimische ab Ostern 
wieder sehr herzlich eingeladen zum wö-
chentlichen Mittagsgebet, jeden Donners-
tag um 12:00 Uhr nach dem Mittagsläuten 
in der Stadtkirche St. Marien.

Seniorenfrühstück – Einmal im Monat wird 
im Gemeindezentrum ein festlicher Tisch 
gedeckt, um den sich Senioren zum Früh-
stück versammeln. Am Anfang steht eine 
kleine Andacht, dann ist Zeit zum Gespräch 

– und natürlich zum Frühstücken. Sie können 
gern dazu kommen! Die nächsten Termine 
sind Freitag, 13. April und 18. Mai, 9 Uhr im 
kleinen Gemeinderaum Wintergrüne 2.

Seniorenkreis Zinna – Die Senioren des 
Kirchspiels Zinna-Welsau sind herzlich zum 
Seniorenkreis mit Pfarrer i.R. Keiling eingela-
den ins Pfarrhaus Zinna am Donnerstag, 19. 
April und 17. Mai 2018, jeweils 15 Uhr.

Gesprächskreis 60 plus – Jedes Lebensalter 
bzw. jede Generation hat eigene Lebensthe-
men. Die Interessen und Fragen eines 65jäh-
rigen sind z. B. andere als die eines 35jähri-
gen. Darüber und über vieles mehr wollen 
wir uns austauschen im Gesprächskreis 60 
plus mit Pfarrer Christian Beyer am Diens-
tag, 17. April und 8. Mai 2018, 18 Uhr im 
Gemeindezentrum Wintergrüne 2.

Ökumenischer Familienkreis – 
Samstag, 7. April 2018 „Kleine Ostern“ 
Treffpunkt wird per E-Mail bekannt gegeben.

Katharinentisch – Der Gesprächskreis für 
Frauen im Berufstätigenalter
Dienstag, 24. April Film „Das Schwein von 
Gaza“. Die Tragikomödie erzählt die Ge-
schichte des palästinensischen Fischers 
Jafaar, der eines Tages am Strand von Gaza 
ein Schwein an Land zieht. Schweine gelten 
sowohl bei Muslimen als auch bei Juden als 
unrein, so dass der Fischer vor großen Pro-
blemen steht...
Dienstag, 22. Mai 2018 Thema: Segens-
handlungen und Segenssprüche

Die Landeskirchliche Gemeinschaft ist eine 
besondere Gemeinschaft innerhalb unserer 
Kirche. Um dem Rechnung zu tragen und 
die Verbindung mit der Kirchengemeinde zu 
stärken, werden ab sofort auch deren Ange-
bote zu Gebetszeiten und Gesprächskreisen 
in unserem Gemeindeblatt veröffentlicht – 
verbunden mit einer herzlichen Einladung!

LKG-Veranstaltungen, Saal, Wintergrüne 2
  8. April Gebetsabend 17:30 Uhr
15. April Gemeinschaftsabend 17:30 Uhr
22. April Themenabend 17:30 Uhr
13. Mai Gebetsabend 17:30 Uhr
27. Mai Themenabend 17:30 Uhr

immer donnerstags: Hauskreis, 19:30 Uhr

14tägig im Wechsel, auch donnerstags:
Männerhauskreis/Frauenhauskreis 20 Uhr

Miniclub (Eltern-Kind-Gruppe)
donnerstags, 10 Uhr, Gartenstraße 7

Kreativwerkstatt
14tägig, mittwochs, 19:30 Uhr, Puschkinstra-
ße 2 (EC Jugendcafé)

Infos unter: b.roensch@gmail.com

 Gebet und Gespräch



8

Berichte aus dem Gemeindekirchenrat

Sitzung vom 8. Februar 2018
-	Die Leiterin des evangelischen Friedhofs 

In Torgau, Frau Gertrud Hänel, informier-
te über den aktuellen Zustand nach dem 
Sturm: Es sind 63 Bäume umgefallen, 
14 müssen noch gefällt werden (stehen 
schief), es gibt nur geringe Sachschäden. 
Da durch die Versicherung nur eine Höchst-
summe von 15.000 € abgedeckt ist, welche 
bereits durch die Aufräum- und Fällarbeiten 
verbraucht wurde, wurde eine Baumspen-
deaktion ausgerufen für Ersatzpflanzungen.

-	Es wurde über eine Leihgebühr für Bierzelt-
garnituren von der evangelischen Kirchen-
gemeinde Torgau beraten. Der GKR der ev. 
KG Torgau beschließt den gebührenfreien 
Verleih der Bierzeltgarnituren an kirchenna-
he Einrichtungen. Beschädigte Teile müssen 
ersetzt werden.

-	Dem Antrag der Sängerakademie zur Nut-
zung der Räume in der Wintergrüne 2 in der 
Zeit 12.–22.07.2018 wurde stattgegeben.

-	Neue Postkarten über die restaurierte 
Grabplatte der Katharina von Bora in der 
Stadtkirche und dem Altarretabel in der 
Schlosskirche werden in Auftrag gegeben.

Sitzung vom 8. März 2018
-	Diese Sitzung beginnt als gemeinsame Sit-

zung der GKR Torgau, Zinna-Welsau und 
Loßwig, um die Besetzung der neu errich-
teten Pfarrstelle Torgau zu entscheiden. 
Superintendent Mathias Imbusch leitet 
diesen Teil der Sitzung.

	 Die Gemeindekirchenräte beschließen, 
auf die Ausschreibung der Pfarrstelle Tor-
gau sowie auf die Residenzpflicht (Wohn-
pflicht im Pfarrhaus) für Pfrn. Schmidt zu 
verzichten. Die folgende Abstimmung zur 
Besetzung der Pfarrstelle Torgau ergibt ein 
klares Votum für die Besetzung mit Pfrn. 
Schmidt. Sie nimmt die Wahl an.

- 	Pfarrerin Schmidt informiert grundsätzlich 
über den organisatorischen Ablauf zum 
Tag der Sachsen. Eine Ideensammlung, z. 
B. eine Pinnwand in der Stadtkirche, sollte 
bis zur Sommerpause stehen.

- 	Die Ausschreibung der Friedhofsleiterstel-
le wurde beschlossen.

- 	Die Besetzung der Mitarbeiter für die Öff-
nung der Kirchen von April bis Oktober 
2018 wurde vorgestellt und beschlossen.

Die nächste GKR-Sitzungen finden am 05.04. und 03.05.2018 statt.

AUSSCHREIBUNG Stelle Friedhofsleiter/Friedhofsleiterin auf dem Friedhof Torgau 
Zum 1.12.2018 bzw.1.1.2019 ist auf unserem Friedhof die LeiterInnenstelle neu zu besetzen.
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle mit einem Stellenumfang von 100%.

Erwartet wird neben der Leitung und Verwaltung des 7,4 ha großen Friedhofes auch die Anlei-
tung der Mitarbeitenden im Büro und Außenbereich, konzeptionelle und planerische Arbeit, 
Mitarbeit im Außenbereich und eine einfühlsame Beratung Hinterbliebener. 
Anstellungsvoraussetzungen sind Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche, Berufsabschluss 
im Garten- und Landschaftsbau oder vergleichbar, Leitungskompetenz, EDV-Kenntnisse, Füh-
rerschein und Bereitschaft zur Weiterbildung. (Bewerbungen bitte bis 30.4.2018 ans Gemein-
debüro) Weiter Infos unter www.evkirchetorgau.de und bei Frau Hänel: 03421-902182
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Gemeindeleben

Wir gratulieren zu besonderen Geburtstagen:

Auch allen hier nicht genannten Geburtstagskindern 
ganz herzliche Gratulation und viel Glück und viel Segen 

auf allen Wegen im neuen Lebensjahr!

Diamantene Hochzeit
Ludmilla und Gerhard Gerlach aus Welsau

Kirchengemeinde Torgau
04.04.	 Erika Kleine	 75 Jahre
08.04.	 Anita Poser	 80 Jahre
10.04	 Gerhard Mühl	 91 Jahre
14.04.	 Ursula Grubitzsch	 93 Jahre
14.04.	 Hermann Graf	 80 Jahre
18.04.	 Konrad Breuer	 80 Jahre
25.04.	 Barbara Decker	 75 Jahre
27.04.	 Anneliese Hegewald	 85 Jahre
29.04.	 Horst Prätzsch	 91 Jahre
03.05.	 Manfred Janetzki	 80 Jahre
06.05.	 Hilda Czebieniak	 97 Jahre

07.05.	 Waltraud Münter	 96 Jahre
15.05.	 Elfriede Schmidt	 85 Jahre
24.05.	 Gudrun Albrecht	 70 Jahre
26.05.	 Hans Matto		 98 Jahre

Kirchengemeinde Loßwig
14.04.	 Irene Weiß		 85 Jahre
09.05.	 Erna Koch		 95 Jahre

Kirchengemeinde Zinna/Welsau
12.04.	 Edith Kinne, Welsau	 75 Jahre

Aus dieser Zeit abberufen und kirchlich bestattet wurden:

Erna Koch, geb. Schubert im Alter von 94 Jahren
Luise Apitz, geb. Schildmeyer im Alter von 94 Jahren

Hildegard Wagner im Alter von 94 Jahren
Anneliese Fischer geb. Friedrich im Alter von 89 Jahren

Klaus Wehner im Alter von 83 Jahren
Waldemar Heise im Alter von 82 Jahren

„Jesus Christus spricht: Ihr habt nun Traurigkeit; 
aber ich will euch wiedersehen, 
und euer Herz soll sich freuen, 

und eure Freude soll niemand von euch nehmen.“ 
Johannes 16,22
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Aus der Gemeinde Zinna-Welsau

Interessant: Das Osterlachen

Nach der wetterbedingten Zwangspause wird die Sanierung der Turms der Kirche Zinna in 
den kommenden Wochen mit dem Außenanstrich und mit der Erneuerung der Zifferblätter 
und Zeiger der Uhr abgeschlossen, sobald das Wetter dies zulässt. Die Finanzierung dieser Ar-
beiten ist gesichert. Für die Außensanierung des Kirchenschiffs und der Sakristei hat das Regi-
onalmanagement Dübener Heide in der vergangenen Woche die Vergabe von Fördermitteln 
des Landkreises Nordsachsen befürwortet, die jedoch noch förmlich beantragt und bewilligt 
werden müssen. Mit diesen Fördermitteln sollen vordringlich die Dächer des Kirchenschiffs 
und der Sakristei erneuert werden. In diesem Zusammenhang soll möglichst auch die gesam-
te Außensanierung der Kirche Zinna vorgenommen werden. Dafür sind erhebliche weitere 
finanzielle Mittel erforderlich. Zur Gewinnung dieser Mittel wird herzlich um Ihre Spenden 
gebeten, damit unsere Kirche auch weiterhin für Zusammenkünfte unserer Gemeinde nutz-
bar und als Wahrzeichen unseres Dorfes erhalten bleiben kann.
 
Spendenkonto Zahlungsempfänger: Kreiskirchenamt Eilenburg
IBAN : DE4235060190 1551586029 Verwendungszweck: Kirche Zinna

In manchen Gegenden, besonders in katholi-
schen, gab es über Jahrhunderte im Ostergot-
tesdienst den Brauch des „Osterlachens“. Ge-
hört sonst lautes Lachen ja nicht gerade zum 
Gottesdienstprogramm, flocht am Ostersonn-
tag der Pfarrer in seine Predigt eine Geschich-
te ein, die zum Lachen anregte oder erzählte 
Witze, die durchaus auch ein wenig anstößig 
sein konnten. So sollte durch das Lachen die 
Anspannung weichen, die Angst vor dem Tod 
vertrieben und die Fröhlichkeit des Osterfes-
tes angespornt werden. 
Hier einige Kostproben:

„Fragt eine Osterkerze die andere: Sag mal, ist 
Zugluft in der Kirche eigentlich gefährlich? Sagt 
die andere: Ja, davon kannste ausgehen!“

„Nach der Kreuzigung Christi kommt Nikode-
mus zu Josef von Arimathia und bittet ihn, sein 
Grab für Jesus zur Verfügung zu stellen. Doch 
Josef hat tausend Ausflüchte. Zuletzt sagt er: 

Ich brauche das Grab für mich und meine Fa-
milie. Darauf Nikodemus: Stell dich nicht so an, 
ist doch nur über‘s Wochenende!“

Maria und Josef suchen in Bethlehem ein 
Quartier. Gastwirt: „Ich habe kein Zimmer frei.“ 
Josef, auf Marias Bauch zeigend: „Sehen Sie 
nicht, in welchem Zustand sie ist?“ Gastwirt 
unwirsch: „Dafür kann ich doch nichts!“ Josef 
entrüstet: „Ich vielleicht?!“

Theologisches Examen: Ein ziemlich hoffnungs-
loser Fall sitzt zusammengesunken vor seinem 
Professor. „Sie wissen ja überhaupt nichts!“, 
stellt dieser frustriert fest. „Können Sie we-
nigstens einen einzigen Satz aus dem Neuen 
Testament auswendig?“ Zaghaft kommt die 
Antwort: „Ja, doch: Freuet euch in dem Herrn.“ 

„Naja, und vielleicht noch einen anderen Satz?“ 
Da geht ein Strahlen über das Gesicht des Kan-
didaten: „Und abermals sage ich: Freuet euch!“

Kennen Sie auch einen schönen Witz? Dann bringen Sie ihn mit – am Ostersonntag!
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Freitag, 11. Mai 2018, 19:30 Uhr, Schlosskirche Torgau
Gustaf Sjökvist Kammerchor, Stockholm

der ultimative Kammerchor aus Schweden mit skandinavischer Chormusik
Leitung: Prof. Cecilia Rydinger Alin

Samstag, 19.Mai 2018, 17 Uhr, Stadtkirche St. Marien
Orgelkonzert zum Pfingstfest

Orgel: Ekkehard Saretz 

Montag, 21. Mai 2018, 17:00 Uhr, Stadtkirche St. Marien
Chorkonzert

MonteverdiChor München
Dirigent: Konrad von Abel

Vorankündigung
36. Torgauer Festwoche der Kirchenmusik

24. Juni – 01. Juli 2018

Die  Chorprobe der Johann-Walter-Kantorei findet montags, 19.30 Uhr im Saal in der Winter-
grüne 2 statt

Erreichbarkeit Pfarrerin Schmidt

Pfarrerin Schmidt ist in der Regel jeden Donnerstag von 18 bis 19 Uhr im Pfarrhaus Torgau, 
Pfarrstraße 5 anzutreffen und steht für Fragen und zum Gespräch zur Verfügung  

(nicht am 12.4. 19.4. und 10.5.2018!)

Selbstverständlich können Sie sie jederzeit per Telefon oder E-Mail erreichen 
– Kontaktdaten siehe hinten.

Kirchenmusik



Pfarrerin Christiane Schmidt 
Hellernring 29, 04861 Torgau/OT Loßwig 
Tel.: 03421-717627 Fax: 03421-717628 
mobil 01577-2397977
E-Mail: christiane@aschmidt.de  
Pfarrbüro: Pfarrstraße 5, 04860 Torgau
Präsenzzeit: donnerstags 18 – 19 Uhr

KMD Ekkehard Saretz 
Leipziger Straße 22,  04860 Torgau
Tel. 03421-904038 
E-Mail: jowakantorei@torgau.de

Gemeindebüro 
Dagmar Kautzsch 
Wintergrüne 2, 04860 Torgau 
Tel.: 03421-902671 Fax: 03421-776656
E-Mail: evkirchetorgau@t-online.de
Mo, Di, Mi 11 – 12 Uhr, Do 15– 18 Uhr 

Referent für Jugendarbeit 
Matthias Grimm-Over 
Wintergrüne 2, 04860 Torgau
Tel.: 0178-7301338
E-Mail: Grimm-Over@t-online.de

Friedhofsverwaltung 
Gertrud Hänel
Dommitzscher Straße 10, 04860 Torgau
Tel.: 03421-902182 Fax: 03421-715483  
E-Mail: ev-friedhof-torgau@t-online.de
Mo, Di, Mi, Fr 9 – 11 Uhr, Do 15 – 17 Uhr

Hospizdienst 
Gabriele Krüger
Karl-Marx-Platz 1c, 04860 Torgau 
Tel: 03421-701129 Fax: 03421-778114
E-Mail: hospiz@caritas-torgau.de
Di 9–12 und 13–16 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Kontakte Spendenaufruf

Vieles ist in einer Kirchengemeinde zu fi-
nanzieren. Das reicht von der Erhaltung der 
Gebäude und der Ausstattung bis zur Unter-
stützung der Gemeindearbeit, zum Beispiel 
im Kinder und Jugendbereich. 

Wenn Sie die Kirchengemeinde Torgau da-
bei unterstützen möchten, dann können Sie 
das gerne mit einer Spende tun. 

Wir freuen uns über jede Zuwendung und 
danken allen Geberinnen und Gebern!

Sie können Ihre Spende auf folgendes Kon-
to überweisen:
Kreiskirchenamt Eilenburg
IBAN:	 DE42 3506 0190 1551 5860 29
BIC:	 GENODED1DKD
KD-Bank Duisburg
VWZ: ev. Kirchengemeinde Torgau


